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DIE VERANSTALTUNG 
„Energie für den Tag“ der Kol-
pingsfamilie Fulda, die heute 
im Kolpinghaus stattfinden 
sollte, muss aufgrund eines 
Trauerfalls ausfallen. Sie soll zu 
einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt werden. 

KURZ & BÜNDIG

PETERSBERG Um die Lage 
auf der griechischen Insel Les-
bos und die Reise des Papstes 
dorthin dreht sich eine Vor-
tragsveranstaltung am heuti-
gen Mittwoch um 19 Uhr im 
Pfarrheim der Kirchengemein-
de St. Peter (Nikolaus-von-der-
Flüe-Haus). Kurz vor dem 
Papstbesuch war Dr. Tobias An-
gert gemeinsam mit einem 
Team von ehrenamtlichen 
Helfern des Malteser Hilfs-
dienstes – darunter auch aus 
der Ortsgliederung Petersberg 
– auf der Insel in der Ägäis. Er 
hat einen Rettungswagen der 
Malteser als Spende auf die In-
sel Lesbos gebracht. Angert, 
der früher Vorsitzender des Ka-
tholikenrates im Bistum Fulda 
war, wird von seinen Eindrü-
cken berichten.  zen

Vortrag über Lage 
auf Lesbos

Ein halbes Jahr nach seinem 
Abschied aus der Stadtverord-
netenversammlung kehrt Ger-

hard Becker der Stadtpolitik 
endgültig den Rücken. Der 
Mittsechziger hat sein Amt als 
stellvertretender CWE-Vorsit-
zender niedergelegt und ist aus 
der Wählereinheit ausgetreten. 

Sein Entschluss habe aller-
dings nichts mit der Entschei-
dung der CWE zu tun, in eine 
Koalition mit der CDU einzu-
treten. Im Gegenteil: „Mir wur-
de ja oftmals eine zu große Nä-
he zur CDU vorgeworfen. Für 
die CWE ist die Koalition eine 
glückliche Fügung, sie hat in 
der Stadt nun endlich Gestal-
tungsmöglichkeiten.“ 

Zwar lobt Becker das Zustan-
dekommen der Koalition, den 
Entschluss, aus der CWE aus-
zutreten, traf er allerdings just 
an dem Tag, als CDU und Wäh-
lereinheit vor die Presse traten, 
um zu verkünden, dass sie sich 
auf eine Koalition geeinigt ha-
ben. Becker sagt, sein Nachfol-
ger im Amt des Stadt- und Frak-
tionschefs, Martin Jahn, habe 
ihn angerufen und zu der Pres-
sekonferenz eingeladen. „Mar-

tin Jahn hat mir gesagt, es wäre 
schön, wenn ich dabei sein 
könnte“, berichtet Becker und 
betont: „Zu meinem Nachfol-
ger habe ich immer noch en-
gen Kontakt.“ Also sagte Becker 
zu. Im Stadtschloss traf er vor 
Beginn der Pressekonferenz am 
Dienstag vergangener Woche 

dann auf einen Vertreter der 
CWE, der ihn, so schildert es 
Becker, fragte: „Was machst du 
hier?“ An den Verhandlungen 
mit der Union war Becker nicht 
beteiligt. Als ihm wenige Mi-
nuten später ein Vertreter der 
CDU-Delegation dieselbe Fra-
ge stellte, habe es „einfach ge-

reicht“, sagt Becker. „Ich hatte 
keine Lust mehr, bin gegangen 
– und habe zu Hause meine 
Mitgliedschaft in der CWE ge-
kündigt.“ Becker gehörte der 
Wählereinheit fast 20 Jahre 
lang an. Zwei Wahlperioden 
führte er die Stadtfraktion und 
war auch Spitzenkandidat bei 
der Kommunalwahl. Im Herbst 
vergangenen Jahres hatte Be-
cker sein Mandat niedergelegt 
und angekündigt, 2016 nicht 
erneut für ein Mandat in der 
Stadtverordnetenversamm-
lung zu kandidieren. 

CWE-Chef Jahn erklärt auf 
Anfrage unserer Zeitung, er be-
dauere Beckers Entscheidung. 
„Gerhard Becker hat viele Jahre 
erfolgreich Politik für die CWE 
in Fulda gemacht. Ich hoffe, 
dass die Tür noch nicht ganz 
geschlossen ist.“ 

Becker kehrt Fuldaer CWE den Rücken 

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
EIKE ZENNER

Der langjährige Stadtver-
bands- und Fraktionsvor-
sitzende der CWE, Ger-
hard Becker, ist überra-
schend aus der Wähler-
einheit ausgetreten. Als 
Grund nennt er Äußerun-
gen von Vertretern der 
CDU/CWE-Koalition am 
Rande der Pressekonfe-
renz in der vergangenen 
Woche. „Ich hatte keine 
Lust mehr“, sagt Becker. 

FULDA

Früherer Stadtverbands- und Fraktionschef tritt aus / Ärger über Äußerungen

Gerhard Becker
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Für die ambulante Pflege, die sozialpädagogische Arbeit 
sowie das Projekt „Energiespar-Check“, das in Kooperati-
on mit dem Landkreis Fulda läuft, hat der Caritasverband 
für die Regionen Fulda und Geisa neue Fahrzeuge erhal-
ten. Für den Erwerb des gasbetriebenen Energiespar-
Check-Pkw spendete die RhönEnergie 2000 Euro. Im Bei-
sein von Vorstandsmitgliedern, Geschäftsführung und 

Mitarbeitern segnete Vorstandsvorsitzender, Pfarrer Dr. 
Dagobert Vonderau, die Fahrzeuge und nahm in den Se-
gen neben den Mitarbeitern auch die Menschen ein, die 
durch die Caritas aufgesucht würden. Das Foto zeigt (von 
links): Martin Narz, Ursula Hillebrand, Christian Reuter, Ur-
sula Veltum, Doreen Hahn, Martina Dierl, Dagobert Von-
derau und Christine Hack. / Text und Foto: Winfried Möller

Segen für neue Fahrzeuge – und für die Menschen

 
Der Musikverein Rothemann 
hat für das Jahr 2015 eine posi-
tive Bilanz gezogen – und er 
hat aktuell noch einmal Mit-
glieder hinzugewonnen. Am 
Tag der Generalversammlung 
konnten drei neue Mitglieder, 
davon zwei junge Musiker so-
wie Rothemanns Ortsvorste-
herin Barbara Klöppner in den 
Verein aufgenommen werden. 
Klöppner dankte dem Musik-
verein für sein Wirken sowohl 
im kirchlichen als auch im kul-
turellen Bereich und lobte das 
Engagement. 

Als Erfolg konnte der Vor-
stand das Projekt „Hessens 
größter irischer Pub“ in Rothe-
mann verbuchen. Mit großem 
Engagement wurde innerhalb 
einer Woche das Bürgerzen-

trum in ein Pub mit selbst ge-
bauter Theke und viel Drum 
und Dran verwandelt. Die Mü-
he bei der Umsetzung dieser 
Idee sei belohnt worden, freu-
ten sich die Verantwortlichen. 
Der Abend sei ein voller Erfolg 
gewesen. Größere und beson-
dere Auftritte im vergangenen 

Vereinsjahr waren die traditio-
nelle Teilnahme am Theresien-
fest in Hildburghausen sowie 
am Rosenmontagszug in Ful-
da. 

Obwohl das Orchester mit 
den beiden Dirigenten Helmut 
Oestreich und Stefan Botzum 
gut aufgestellt ist, will der Ver-

ein die Nachwuchsarbeit in-
tensivieren. So soll in der 
Grundschule für das Musizie-
ren im Verein geworben und 
das Interesse für bestimmte 
Musikinstrumente geweckt 
werden. Der Verein stellt zu-
dem Probeninstrumente zur 
Verfügung und unterstützt El-

tern und Interessierte. 
Für das laufende Jahr hat 

sich das Vorstandsteam um Ge-
rold Witzel neben der Jugend-
arbeit wiederum vorgenom-
men, einen irischen Pub im 
Bürgerhaus zu gestalten; ein 
Termin steht bereits fest – der 
15. Oktober.  zen

Bürgerhaus soll erneut zum Irish Pub werden

Ein nach den Worten des 
Vorstandes „sehr interes-
santes und erfolgreiches 
Vereinsjahr“ liegt hinter 
dem Musikverein Rothe-
mann. Das Irish-Pub-Pro-
jekt ist gelungen. Die Ju-
gendarbeit soll weiter 
ausgebaut werden.

ROTHEMANN

Musikverein Rothemann zieht Bilanz und will Jugendarbeit ausbauen

Vorsitzender: 
Gerold Witzel 
Stellvertreter:  
Thomas Klee 
Schriftführer: 
Stefan Botzum 
Kassierer: 
Ralf Hohmann,  
Otto Witzel 
Notenwarte: 
Jürgen Flügel,  
Thomas Hartmann 
Jugendwarte:  
Anni Torschl, Sofien Aissa 
Kleiderwartin:  
Marion Hornung 
Gerätewarte: 
Helmut Wiegand,  
Viktor Baumann

VORSTAND

Vorsitzender Gerold Witzel (rechts) und Stellvertreter Thomas Klee (links) mit den jungen 
Musikern Theresa Best und Stiven Torschl.  Foto: privat

Lob für die 
Koalition 

FULDA Autofahrer müssen 
heute in der Zeit von 9 bis 14 
Uhr auf der Bundesstraße 254 
in Maberzell mit Behinderun-
gen rechnen. Das teilt Hessen 
Mobil mit. Auf der Bundesstra-
ße wird eine Tagesbaustelle 
eingerichtet, um die Indukti-
onsschleifen der Dauerzähl-
stelle wiederherzustellen. Der 
Verkehr soll für die Dauer der 
Arbeiten über eine mobile Am-
pelanlage geregelt werden.  zen

Tagesbaustelle 
auf der B 254

PETERSBERG Das im ver-
gangenen Jahr eröffnete Senio-
renwohn- und Pflegezentrum 
der Arbeiterwohlfahrt in Pe-
tersberg können Interessierte 
bei einem Rundgang kennen-
lernen. Dieser findet am Don-
nerstag, 21. April, statt und be-
ginnt um 14.30 Uhr am Ein-
gang des Pflegezentrums, Alte 
Ziegelei in Petersberg. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Eine An-
meldung unter Telefon (06 61) 
4 80 36 80 ist gewünscht. jkl

Führung durch 
Wohnanlage

FULDA Die Arbeitsagentur in 
Fulda informiert über die Aus-
bildung bei der Polizei. Welche 
Voraussetzungen müssen er-
füllt sein, um eine Ausbildung 
oder ein Studium bei der Poli-
zei zu absolvieren? Was kann 
man innerhalb der Polizei wer-
den? Diese und weitere Fragen 
werden am morgigen Don-
nerstag, 21. April, von 16 bis 17 
Uhr im Berufsinformations-
zentrum der Arbeitsagentur 
beantwortet. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.  zen

Infos über Arbeit 
bei der Polizei

FULDA Im Zuge des Projekts 
„Energie-Scouts“ der Industrie- 
und Handelskammer (IHK) 
Fulda sollen Azubis Energie-
fresser in ihren Betrieben aus-
findig machen. Am Donners-
tag, 21. April, präsentieren die 
Teams im Informationszen-
trum der RhönEnergie in der 
Frankfurter Straße ab 8.30 Uhr 
einer Fachjury ihre Projekte. 
Am Mittag ist dann die Siege-
rehrung vorgesehen.  zen

„Scouts“ stellen 
Projekte vor

TERMINE
Rhönklub-Zweigverein Floren-
berg. Öffnung Dicker Turm mit 
Orientierungstafeln von 10 bis 
17 Uhr; Monatsversammlung 
Mai, Sonntag, 1. Mai, 14 Uhr am 
Dicken Turm.  
Pfarrei St. Lukas - Gruppe 50 
plus. Besichtigung der Bäckerei 
Happ in Neuhof. Donnerstag, 
21. April. Treffpunkt, 9 Uhr, 
Aschenbergplatz. 
Vogelfreunde Fulda. Monatstref-
fen am heutigen Mittwoch, 19 
Uhr, Gasthof Harth, Kohlhaus. 
Anonyme Alkoholiker Fulda. 
Meeting heute, Mittwoch, 20 
Uhr, katholisches Pfarrheim, Am 
Ziegelberg 26, Petersberg.

FULDA Bei einer Veranstal-
tung der Abteilung für Wirbel-
säulenchirurgie am Herz-Jesu-
Krankenhaus können sich Be-
troffene und Interessierte heu-
te ab 19 Uhr über die Behand-
lung von Kreuz- und Rücken-
schmerzen informieren. 
Neuro chirurg Dr. Bernd Höl-
per berichtet im Foyer über Er-
krankungen des Rückens, ihre 
Diagnostik und Behandlungs-
möglichkeiten. pst

Info-Abend über 
Rückenschmerzen


